
 
Verfassungskonvent  Herrenchiemsee 
 
Ehem. NSDAP- & Gliederungsmitgliedschaften unter den Teilnehmern.  
Für  erforderlich   angesehene  Veröffentlichung, bereits    
aus  Arbeitmaterialien.         
 
 

Unkommentiert  und  fragmentarischer 
Präsentation  nach,  erschließt  ein  vor- 
läufiger Sinn  sich   erst  im  Rekurs auf 
den gesamten Komplex. Die  zeitlich frü- 
hesten  Einträge  benennen auch Motive  
dazu.          ©  helmut_gewalt@yahoo.de 

 
 
 
 
3w.-p  /  Willy Brandt,   daraus              :  
Verfassungskonvent auf Herrenchiemsee (August 1948) – Biografie Willy Brandts 
Verfassungskonvent  auf Herrenchiemsee . Anfang Juli 1948 ist die Entscheidung zur 
Gründung eines westdeutschen, demokratischen Bundesstaates gefallen. Am 10. ... 
www.bwbs.de/sitemap/Verfassungskonvent _auf_Herrenchiemsee _B1408.html - 14k -  
 
August 1948 /  Verfassungskonvent auf Herrenchiemsee 

Anfang Juli 1948 ist die Entscheidung zur Gründung eines westdeutschen, demokratischen 

Bundesstaates gefallen.  Am 10. August tritt erstmals ein von den Ministerpräsidenten der Länder 

in den drei westlichen Besatzungszonen berufener Ausschuss (Verfassungskonvent) auf der Insel 

Herrenchiemsee (Bayern) zusammen. Er soll die Richtlinien für eine provisorische Verfassung 

(„Grundgesetz“)  ausarbeiten. Man hatte sich darauf verständigt, statt einer Verfassung lediglich 

ein Grundgesetz auszuarbeiten, um Deutschlands Teilung nicht endgültig zu besiegeln. Der Entwurf 
wird später dem Parlamentarischen Rat zur Abstimmung vorgelegt, der ihn annehmen wird. 

 
 
Quelle: HdbG        

„Die Empfehlungen des Verfassungskonvents von Herrenchiem- 



see offenbarten modernstes Denken und  trugen  den   Bedürf- 

nissen der Zeit  in  solchem  Maße   Rechnung,  daß  ihnen  alle  
Kreise des Volkes stärkste Beachtung schenkten.“  -  

Karikatur im „Hamburger Echo“,  August 1948    

 
 
 
 
 
 
 
 
Danckwerts, Dr.  Justus     /  o4.  o6. 1887  /   Plaß / Böhmen 
Fachschaftsgruppe :                          
Reichs- und Preußisches Ministerium des Inneren   
Mtgl. Nr. 856 563  Fachschaft 7  / Reichsverwaltungsbeamte  
Danckwerts , Justus,    /  NSV    /        [ Kein  NSDAP-Mtgl.]                 
 
Edding, Dr§. Friedrich / 23. o6. 19o9   5. 38o. 153  v. 1.5.33 / 28. 12. 39  
[ NSDAP ] 
 
Kollmann, Dr. Ottmar, o9. o5. 1886 /    4.824.515 -  o1. o5. 1937 
[ NSDAP ] 
 
Kordt, Theodor, o8. 1o. 1893 /    7.o54.874 -   o1. o8. 1939  
[ NSDAP ] 
 
Maunz, Theodor,  1. 9. 19o1 / VERFKNVT. Herrenchiemsee  /   SA  1933, Sept.  
Maunz , Dr. Theodor /  o1. o9. 19o1  -   PK  - H 422 /  
polit. Unbedenklichkeitsbescheinigung & Beurteilung, v.  18. 12. 1936,  pp. 1. – 14  /   
Stellvertreter in der  NSDAP- Kartei   =  Hinweis auf  Mitgliedschaft.  
 
Ringelmann, Dr.§ & r.p.,  Richard, 22. 12. 1989  / 7.326.279, 1. Dez. 1939  
[ NSDAP ] 
 
Schmoller, Gustav v., 9.  2. 19o7 / 2.339.682 -1.5.’33 / NSRB  / VERFKNVT. Herrenchiemsee 
Schmoller, Justus von / o7. o2. 19o7  2.339.682  v. 1. 5. 1933  / 2  Einträge  auf  31 XX  
[ NSDAP ]                                                                                      unter gleicher  Mtgl.-NR.      
 
Schwalber, Dr. Joseph  19.o3.19o2                      /   PK  L  147  
{Parteikorrespondenzbestand – unter  hoher Wahrscheinlichkeit  e. Mitglied- 
schaft  / Sec. Nachweise – noch nicht ausgewertet}  
 
             
Unter  den  11 Mitglieder des „ Verfassungskonvents Herrenchiemsee “  befanden sich   zwei ehe-
malige Mitglieder der  NSDAP   [Kordt , Theodor & Dr. J. Schwalber],   prozentualer  Abstraktion  
nach,  einer Quote  von   1o.8 % entsprechend, ,  wollte man nicht auch die NSDAP-Gliederungs-
mitgliedschaft / DAF ,  Dr.  Danckwerths, dahingegend werten . 
Für deren 11  Mitarbeitern  hingegen, unter denen  4  ehem. NSDAP-Mitglieder   
[& eine SA-Mtgl.] sich befanden  –  ergibt sich die Relation ca. :  25 %.       
Unter  den  fünf   „ juristischen  Sachverständigen“ ,  
weist ein ehem. NSDAP-Mtgl. auf  immerhin  2o% .   
 
Während des NS betrug die geschätze, numerische Quote an  NSDAP-Mitgliedschaften  relatio-
nal zur ∑-Bevölkerung  – um 1o % .  Alle aktuellen Forschungen zur um 8o% erhaltenen Kartei 
im Bundesarchiv, Berlin,  ehem. BDC - fehlen .               .   



            
  
 
Ein  wesentliches   Probleme  dieses   Abgleich   und   anderer,  
für die  vorparlamentarischen Gremien bestand  im  Mangel an   
klassifizierender  Literatur   zu    den     Geburtsdatenanbgeben. 
Dsgl. nicht benannt , bei :                                  „ WIKIPEDIA /  
VERFASSUNGSKONVENT – Herrenchiemsee, Teilnehmer“  
[ Der  w3.-Enzyklop. “Wikipedia“ kann  bzgl. Auslassungen, Formulierungen &  früherer   
Literaturangaben, ein  wie  völkischer  Aspekt,  nicht  vollständig  abgesprochen  werden:] 
 
 
 
 
Der Verfassungskonvent auf Herrenchiemsee  sollte nach dem Willen der Ministerpräsidenten der Länder aus-
schließlich mit sachverständigen Beamten besetzt werden und, um der Arbeitsfähigkeit willen, klein bleiben.  Die elf Länder 
der Westzone schickten je einen Bevollmächtigten. Als Gast hatte man Dr. Otto Suhr aus Berlin eingeladen. Weiterhin waren 
14 Mitarbeiter und einige Sachverständige beteiligt. Insgesamt war damit ein  Großteil der politischen Prominenz jener Zeit 
und ein beträchtliches Potential an administrativem Sachverstand vertreten. Einige Teilnehmer waren später auch Mitglieder 
des   
 
Parlamentarischen  Rates.  
Bevollmächtigte der Länder   

• Baden: Dr. Paul Zürcher, Freiburg i. Br., Präsident des Badischen Staatsgerichtshofs  

• Bayern: Dr. Josef Schwalber, München, Staatssekretär  

• Bremen: Dr. Dr. h.c. Theodor Spitta, Bürgermeister  

• Hamburg: Dr. Wilhelm Drexelius, Senatssyndikus (Staatssekretär)  

• Hessen: Dr. Hermann Louis Brill, Wiesbaden, Staatssekretär  

• Niedersachsen: Dr. Justus Danckwerts, Hannover, Ministerialrat  

• Nordrhein-Westfalen: Dr. Theodor Kordt, Professor für Völkerrecht und Diplomatie in Bonn  

• Rheinland-Pfalz: Dr. Dr. h.c. Adolf Süsterhenn, Koblenz, Justiz- und Kulturminister  

• Schleswig-Holstein: Dr. Dr. h.c. Fritz Baade, Professur am Kieler Institut für Weltwirtschaft  

• Württemberg-Baden: Dr. Josef Beyerle, Stuttgart, Justizminister  

• Württemberg-Hohenzollern: Dr. Karl (Carlo) Schmid, Tübingen, Justizminister  

Nicht-stimmberechtigte Ländervertreter                                        .                                                 
Berlin: Dr. Otto Suhr, Vorsitzender der Verordnetenversammlung  

Mitarbeiter der stimmberechtigten Bevollmächtigten   

• Baden: Dr. Theodor Maunz, Dr. Hermann Fecht  

• Bayern: Dr. Ottmar Kollmann, Claus Leusser  

• Bremen: Dr. Gerhart Feine  

• Hamburg: Dr. Johannes Praß  

• Hessen: Dr. Karl Kanka  



• Niedersachsen: Dr. Ulrich Jäger  

• Nordrhein-Westfalen: Dr. Hans Berger  

• Rheinland-Pfalz: Dr. Bernhard Hülsmann, Klaus-Berto von Doemming  

• Schleswig-Holstein: Dr. Friedrich Edding  

• Württemberg-Baden: Otto Küster, Dr. Kurt Held  

• Württemberg-Hohenzollern: Dr. Gustav von Schmoller  

juristische Sachverständige   

• Dr. Dr. h.c. Hans Nawiasky (Professor der Rechtswissenschaft in St. Gallen und München)  

• Dr. Otto Barbarino (Ministerialrat im Bayerischen Finanzministerium)  

• Dr. Herbert Fischer-Menshausen (Hauptreferent für Finanzen beim Länderrat der Bizone)  

• Dr. Richard Ringelmann (Ministerialdirektor im bayerischen Finanzministerium)  

• Dr. Hans Storck (Finanzdezernent im deutschen Städtetag)                         .                                                                                 

•  

• siehe auch Liste der Mitglieder des Parlamentarischen Rats   /   Literatur    :                         
Peter Bucher (Bearb.), Der Parlamentarische Rat 1948-1949. Akten und Protokolle, Band 2: Der 
Verfassungskonvent auf Herrenchiemsee, Hrsg.: Deutscher Bundestag und Bundesarchiv, Boppard am Rhein 
1981, S. LXVI, LXXIV (redaktioneller Teil)                                   .                                                                                                                  
Klaus Stern, Das Staatsrecht der Bundesrepublik Deutschland, Band V: Die geschichtlichen Grundlagen des 
deutschen Staatsrechts 2000, § 133 II 2, 3  

 
 
 
vide  et.                                                               :   
Ausstellung im Museum im Alten Schloß  
Insel Herrenchiemsee / "Auf dem Weg zum  
Grundgesetz. Verfassungskonvent Herrenchiem- 
see 1948" ist als Band 21 der Reihe "Hefte zur  
Bayerischen Geschichte und Kultur" erschienen  
und im HdBG-Buchladen  erhältlich.  
Haus der Bayerischen Geschichte, 1998  
(Impressum)  
 

 
 
 
 
 
 
 


